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Zeverfches W

Nr. L2 Sonnabend, den IS . März LW2

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

dem Consul H . Hanßman in Oldenburg die Erlaubntß

z« ertheilen geruht , das von Seiner Majestät dem

Deutschen Kaiser und Könige von Preußen demselben

verliehene Ritterkreuz lV . Classe des Rothen , Adler»

Ordens und
das von Seiner Königlichen Hoheit dem Groß.

Herzoge von Baden demselben verliehene Ritterkreuz

l . Classe des Großherzoglichen Ordens vom Zähringrr
Löwen anzuuehmrn und zu tragen.

Die Postmeister Büdeler in Vechta . Büftnq in

Brake und Landwehr in Wilhelmshaven sind zu Post-
dirrctoren ernannt worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Staatsmivisterium.

Bei der heutigen AuSloosung des im Jahre 1872

zurückzuzahlenden Lösten Theils der auf Grund drS

Gesetzes vom b . Oktober 1857 für das Herzogthum
Oldenburg ausgenommeaen Anleihe 6 . 2 . sind fol¬

gende 7 Nummer « gezogen worden:

No. 16 zum
41 „
54
79 „
82 „

126 „
133 „

Betrage von

Die Rückzahlung

Thlr.
500 Gold

1000 Cour.
1000 Gold

100 Cour.
500 Gold
500 Cour.
500 Cour,
soü am 1.dieser Kapitalien

Oktober 1872 bei der Oldenburgischen LandrSbank in
deren Local, Ritterstraße No . 9 Hieselbst, erfolge », uud
«S werden daher die Inhaber der bezeichnet»?. Schuld»
Verschreibungen hierdurch aufgrfordrrt , die in denselben
angegebenen Kopiralbeträge nebst den bis zum 1 . Ort.
1872 auflaufenden Theilzinscn des letzte » JahrrS gegen
Einlteferung der Schuldners ^ reibungen am gedachte»
Tage zwischen 10 und 1 Uhr Vormittags und 3 und
5 Uhr Nachmittags in Empfang zu nehmen , indem die
Verzinsung mit diesem Tage aushört.

Mit den Schuldverschreibungen selbst müssen zu¬
gleich die dazu gehörenden Talon « und die noch nicht
fällig gewordenen ZinscouponS zurückgegeben werden,
widrigenfalls der Betrag der letzteren am Kapital ge.
kürzt wird.

Lautet eine Schuldverschreibung nicht aus den
Inhaber , sondern ans einen benannten Gläubiger , so
kann die Rückzahlung nur gegen Quittung dieses Glau-
bigerS oder dessen nachgrwiksmen Nachfolgers im Rechte
auf daS Kapital erfolgen.

Sollte der Inhaber einer der obigen Schuldner»
schreibungen die Rückzahlung am Verfalltage bei einer
der AmtSrecepturen des Herzogthuins zu erhalten wün»
scheu , so ist dieser Wunsch vor dem 4 . September

1872 der der Haupicassen - Verwaltung hiesrlbst a »jU-

Oldenburg , 1872 Febr . 27.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
I . A . Hrumann.

Bet der heurigen AuSloosung der am 1 . Juli 1872

zurückzuzahlenden LandrSschuldverschreibungra der 4 °/,
Eisenbahn - Anleihe des HrrzogrhumS Oldenburg von
1865 find folgende 118 Nummern gezogen worden:
H La . zu je 100 Thlr . : No . 11 — 20 . 1671

1680 . 2331 - 2340
2401 — 2410 . 2421—
2430.

Ul . üd . zu i» 200 Thlr . : No . 3056 - 3060 . 3486
— 3490 3586 - 3590.
3721 - 3725 . 3881—
3885 . 3941 — 3945.
4186 — 4190 . 4211—
4215 . 4921 _ 4925.

llt . Lv zu je SSO Thlr . : No . 5l85 . 5186 . 5353.
5354 5757 . 5758 . 5797.
5798 5823 . 5824 5877.
5878 . 5933 . 5934.

Ut . LS . zu je 1000 Thlr . : No . 6017 . 6067 . 6110.
6177 . 6321 . 6342 . 6386.
6452 . 6434.

Die Rückzahlung der in de» vorstehenden Num¬

mern angegebenen Kapitalbtträge erfolgt an die Ueber-

brtnger der auSgeloos ' ten Landesschulsverschreibungen vom

1 . Juli 1872 an bei der Oldenburgischen Landesbank

hiesrlbst an allen Werktagen , Vormittags 10 — 1 und

Nachmittags 3 — 5 Uhr , und außerdem auch zu Frank¬

furt a . M . bei dem Bankhause von Erlanger u . Söhne
und zu Hannover bei dem Bankhaus « Ephraim Meyer
u . Sohn . Mit den Landesschuldverschreibungen selbst

müssen zugleich die dazu gehörende » TalonS und die

noch nicht verfallenes ZinscouponS zurückgegrben wer¬

de», widrigenfalls der Betrag der letzteren am Kapital

gekürzt wird . Eine Verzinsung der auSgeloos
' ten Stücke

findet vom 1 . Juli 1872 an nicht mehr statt.
Noch nicht eingrlöj ' t sind

aus der AuSloosung von 1869 die Schuldverschreibung
La . No 1582 s 100 Thlr . ; aus der AuSloosung von

1870 die Schuldverschreibungen La . No . 816 , 1476,
1477 . 2095 — 2098 einschließlich ä 109 Thlr . , La.

No . 5279 ü 500 Thlr . ; aus der AuSloosung von 1871

die Obligationen La . No . 1410 . 1722 , 1724 , 2003,
2005 , 2306 , 2307 . 2303 il IM Thlr , Ld . No . 3753,
4711 , 4715 ä 2M Thlr.

Oldenburg , 1872 Febr . 27.
StaatSminifterium.

Departement der Finanzen.
I . A . : Heumann . _

DaS Staatsministerium macht hierdurch bekannt,

daß nach einer Königlich Sächsischen Verordnung vom



3 . Februar 1872 für den Umtausch der älteren , nachden Bestimmungen deS Sächsischen Gesetzes vom 6.
September 1855 creirten Cassendillets gegen neue Cas-
senbillets der Creation vom Jahre 1867 eine Nachfristvon 6 Monaten gewährt ist, und danach der Umtauschbei der Finanzhauptcasse zu Dresden und der Lotterie-
Darlehnscasse zu Leipzig noch bis mit dem 29. Juni1872 gestattet bleibt.

Von diesem Zeitpunkte ab sind alle bis dahin
nicht umgetauschten derartigen Cassendillets als gänzlich
Wcrthlos zu betrachten , und es kann weder eine nach¬
trägliche Umtauschmig derselben , noch die Berufung aufdie Rechtswohlthat der Wiedereinsetzung in den vorigenStand dagegen siattfinden.

Oldenburg , den 8 . März 1872.
Staatsministertum.

Departement der Finanzen.
I . Ak : Heumann.

Zn Convocationssachen,
betreffend

ein von dem Hausmann Frerich Lübben
Zhnken zu Zissenhausen an den Staat ver¬
kauftes , auf der Znsel Wangerooge belege-nes Haus mit Garten,

wird zu den Proclamen deS Amtsgerichts vom 25.
Febr. d . Z . nachrichtlich bemerkt, daß daS erwähnte
HauS vom Verkäufer Hausmann Frerich Lübben
Jhnken zu Zissenhausen, laut Kontrakts vom 16.
April 1866, vom Gastwirthe Heinrich Wilhelm Zans-
sen zu Wangerooge angekauft ist.

Zever, 1872 März 6.
Amtsgericht , Abthl . H.

Z. V.
D ri v er.

A l b e r s.

Convocatton.
Der Arbeiter Gerd BehrenS zum Kreuzwege beiSande verstarb am 1 . März 1865 , und dessen Wittwe

Anke, geb . Geldes, am 3 . April 1866, beide ohne
Hinterlassung eines Testaments. Beim Tode derWittwe siel deren Antheil am Nachlasse ihres ge¬nannten Ehemannes zu gleichen Theilen auf ihremit demselben erzeugten Kinder. Es sind demnach
Zntestaterben beider Erblasser die Kinder derselben,nämlich:

1 ., ihre Tochter, Antje, geb. BehrenS, Ehefrau des
Schusters Johann Diedrich Stoffers zu EllenS,2 ., ihr Sohn Gerd BehrenS , geboren am 19. Mai1818, und

3 ., ihr Sohn Joh . Gerh. Behrens, geboren am 18
Aug . 1850.
Der Letztere ist ebenfalls verstorben und von sei¬nen unter 1 . und 2 . benannten Geschwistern gleich»thcilig beerbt worden.
Zum Nachlasse deS weil. Gerd BehrenS gehörteine zu Sande belegrne Häuslingsstelle, bestehendauS einem Wohnhause nebst Garten und 6 Gräbern

auf dem Kirchhofe zu Sande . Nach dem Güterver¬
zeichnisse der Gemeinde Sande hat daS fraglicheGrundstück , welches darin unter Flur 2, Parcellen286/78, 287/79 verzeichnet ist, eine Größe von 18Ar 29 Meter, und wird dasselbe begrenzt : im Ostenvon der Chaussee nach Neustadtgödens , im Norden
von der Chaussee nach Zever, im Westen von N . G.

BrahmS Land und im Süden von Röbe ZanilenGründen.
Die Erben haben die vorstehend beschriebene

HäuSlrngSstelle nach öffentlicher Urkunde, 6 . ä. Amts¬
gericht Zever , Abtheilung III ., vom 5. resp. 18. Janrd. Z ., an den Dienstknrcht Frerich Stroje von Sande
zur Zeit bei der Frau Wittwe Harms zu Sander-
Seedeich, für die Summe von 700 Thlr . Cour , ver¬kauft und übertragen. — Seitens deS genanntenKäufers ist um eine Convocation gebeten worden. —ES werden demzufolge alle Diejenigen , welche an die
vorbeschriebene HäuslingZstelle dingliche Ansprüche
insbesondere auch Eigenthums- und in Lehns- oder
Fideicommißverhältnissen begründete Ansprüche, sowieauch Servituten und Realrechte zu haben glauben,hiemit aufgefordert, solche in dem auf den

29 . April d. Z.
angesetzten Angabetermine anzumelden, bei StrafedeS Verlustes des dinglichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt am
2. Mai d. Z.

Von der Angabe aus- und als profitirt ange¬nommen werden:
1 ., eine ingrosstrte Forderung der Erben deS weil

Hausmanns Renke Diedrich Brahms zu San¬der Dollstraße sä 25 Thlr . Gold v. s. und
2 . , eine ingrosstrte Forderung des Kaufmanns Zoh.

Heino Focken zu Sande sä 240 Thlr . Crt. o . a.
Zever , 1872 März 3.
Großherzogliches Amtsgericht , Äbth . III.

3 e d e l i u s.
A l b e r s.

LeftameMs -Tröffnungen.Das von depr Landhäusling Hillert HinrichS zuSchortens und dessen Ehefrau, Hiemke Margarethe,
geb. HinrichS, vor dem Amte zu Zever unterm 7.November 1857 gemeinschaftlich errichtete Testament,sowie eine vor dem Amtsgerichte unterm 16. Mai1868 errichtete Nachfuge zu demselben, soll, soweit
diese letztwillige Verfügung Bestimmungen des ver¬
storbenen Hillert HinrichS enthält, am

27 . März d. I .,
Morgens 10 Uhr, publicirt werden.

Zever, 1872 März 9.
Amtsgericht , Abthl. III.

3 edeli u ö. _
_ _ A l b e r S.

Das von dem Schustermeister Friedrich PopkenRicklefs zum Wüppelseraltendeich und dessen Ehefraubeim Gericht am 17 . Oktober 1867 deponirte Testa¬ment soll, soweit es letztwillige Verfügungen deS
kürzlich verstorbenen Fr . P . Ricklefs enthält, am27 . Mär , d. I .,Vormittags 11 Uhr, publicirt werden.

Zever, 1872 März 9.
Amtsgericht , Abth . II.

Z . B.
Z e d e l i u s.

A l b e r s.
Jmmobil -Berkaus.

Zn Convocationssachen,
betreffend

daS von den Erben des weil. GastwirthS
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Friedrich Claassen TiarkS in Zever und
dessen weil. Wittwe , Friederike, geb . EverS,
zu verkaufende, zum Nachlasse der weil.
Erblasser gehörige WirthShauS , „Birnbaum"
genannt, nebst Gartengründen,

soll das in den Proclamen dcS Amtsgerichts vom
29 . Novbr . v . Z . erwähnte Immobil am Donnerstag,

den 21 . März d . Z . , Mittags 12 Uhr
im Eenchtölocale abermalö jum 38er?sufe ausgesetzl
werden. ^ , ».

Auf Antrag wird bemerkt , daß m drrsem Ter¬
mine der Zuschlag rrtheilt werden soll.

Zever, 1872 März 3.
Amtsgericht, Abthl . I.

D r i v e r. _
A l b e r ö.

Dei ^ Sachem
Die gewöhnliche Unterhaltung der Deichkappe

und Triften des fünften DistrictS , soweit selbige vom
Deichbande zu unterhalten , sowie auch die Benu¬
tzung des GraieS, sollen am

19 . Marz d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr, in Harms Wirthshause zu Min¬
sen, ersteres mindestsordernd verdungen , letzteresmeist¬
bietend verpachtet werden.

Minser-Norder -Groden, 1872 März 6.
R . H . Jacob S , Deichgeschw.

Die gewöhnliche Unterhaltung der Triften und
Bennen im vierten District wird am

20 . Mär ;, Nachmittags 2 Uhr,
in Kruse Wirthshause zu Horumersiel mindestsordernd
verdungen.

Auch wird dann die GraSnutzung meistbietend
verpachtet.

Horumersiel, 1872 März 7.
F . M . Müller,

_ Deichgeschw.
Siel -Sache.

Die Benutzung der Lagerplätze am Hafen zu
Horumersiel soll am

19. März , Nachmittags 4 Uhr,
an Ort und Stelle verpachtet werden.

Horumersiel, 1872 März 7.
F . M. Müller,

_ Siel geschworner.

Ausverdingung.
Am Donnerstage, den

21 . März 1872,
Nachm . 4 Uhr, wird die Unterhaltung der Fahr- und
Fuß-Wege dieser Gemeinde, vom nächsten Mai an,
in B . B . Gerdeö Wirthshause in Schortens öffent¬
lich mindestsordernd ausverdungen.

Schortens. D . A. Eilks.
Am Montag , den 25 . März 1872^

Nachmittags Z Uhr,
Wird die Unterhaltung der Fahr- und Fußwege dieser
Gemeinde , vom nächsten Mai an, in Carl RicklefS
Wirthshause in Accum öffentlich mindestsordernd
ausverdungen.

Accum, 1872 März 14.
F . O. HarmS.

Die Unterhaltung der öffentlichen Fahrwege in
der Gemeinde Sande , vom nächsten Mai an, soll am

Freitag , den 22 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in Taddiken Gasthause zu Sande öffentlich mindtst-
fordernd ausverdungen werden.

Zn Vertretung des Gemeinde - VvrsteherS:
Zoh . Herm . Meinen,

Beigeordneter.
Sanderahm, 1872 März 12._ _

Verpachtungen.
Am 19 . d. Mts . ,

Morgens 11 Uhr, sollen auf dem Rathhause Hie¬
selbst ca . 60 nominelle Grasen des Hillernsen HammS
als Weideland für 1872 verpachtet werden.

Zever, 1872 März 6.
-

, Stadtmagistrat,
v. Hart e n.

Gerdes.
Die Wittwe des weil . Hausmanns

M . F . Bolken zu Carlseck läßt am
Sonnabend , den L6 . d . MtS .,

Nachmittags 4 Uhr,
in I . A . Bohlkens Wirthshause da¬
selbst

1 . zwei bei Mederns belegeneLand¬
stücke, ca. 7Jückgroß , aufsechs
Jahre zur Benutzung als Pflug¬
land,

2 . eine Ecke Gartenland bei der
Ziegelei belegen, auf 6 Jahre

öffentlich meistbietend verpachten.
Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1872 März 13.

Oltmanns , Auct.
Der Schlachter Neumann zu Tettens läßt sein

daselbst belegenes Haus nebst Gartengründen am
Ik . März d. I .,

N achmittags 4 Uhr, bei Gastwirth Wolken öffentlich
verpachten.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
S e etz e n ._

Der Wirth H . Zimmermann zu Schortens be¬
absichtigt daö von ihm bewohnte, zur Handlung und
Wirthschaft eingerichtete Haus mit großem Gar¬
ten am

19 d M
Nachmittags 3 Uhr,

in seinem Hause auf mehrere Zahre zu verpachten.
Liebhaber ladet ein

Geldes.
Zever , 1872 März 13.

Donnerstag , den 21 . März,
Nachm . 6 Uhr,

läßt Unterzeichneter durch den Herrn Auct . Hedden



in dessen Gasthaufe 2 Hämme Pfarrland , zum Ge¬
brauch im Grünen resp . unterm Pflug , verheuern.

Sengwarden , 1872 März 13.
S ch w L r t i ng.

Die zum Nachlasse der Wittwe des weil Ar»
beiterS I . Jacobs zu Altgarmssiel gehörende , daselbst
belegen « HäuSlingSstelle soll am

23 . d. M .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Cornklius Wirthshause Hieselbst öffentlich meist¬
bietend auf 1 Jahr , vom 1 . Mai 1872 bis dahin
1673 , durch den Unterzeichneten verpachtet werten.

Pachtliebhaber werten eingeladen.
Hohenkirchen , 1872 März 15.

O ltm a n n S , Auct.

Vergantungen.
Der Herr Bauunternehmer Earl Döerry hier-

felbst läßt am

18 . März d . I .,
Nachmittags um 3 Uhr anfangend , bei seinem Hause
an der Kronprinzenstraße öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verganten:

4 starke Arbeitspferde,
10 theilweise neue Ackerwagen , 4 Sandkasten , 10
Paar Pferdegeschirre , darunter 1 Paar elegante,
1 Parthie Kleeheu , Kisten und Kasten , Ketten
u . dgl . m .,
auch 40 Erdkarrrn , 1 Parthie Karkbohlen , 3
Bettstellen , 1 Wandschrank.
Wilhelmshaven , den 8 . März 1872.

H . MeinarduS.
Der Nachlaß ter weil . Beke Margarethe LührS

zum Horum , als:
4 Schaafe , I GanS , 1 Schrank , Spiegel , Tische,
einig « Stühle , einige Frauenkleidungsstücke , 1
Bett , sechs Ellen Wolleuzeug , etwas Daunen,
Kartoffel «», Torf und Rappstroh u . s. w.

läßt die Unterzeichnete am

18 . Mär , d . I .,
Nachmittags 1 Uhr , anfangrnd,

tm Sterbehause öffentlich meistbietend verkaufen.
Armencommission St . Joost.

G . H . Onken.

Wegen Aufgebung der Landwirthschaft läßt der
Hausmann Hajo Habben Iben zum Wiefelsrr-
Kleinolacker am

18 . und 19 . März 1872 und
an den folgenden Tagen,

jedeömal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei
seiner Behausung:

2 egale Arbeitspferde ( Stuten ) ,
2 zweijährige Wallache,
9 Stück Milchkühe,
4 „ frühmilchwerdende Bcester,
4 „ zweijährige dito,
4 „ einjährige dito,
1 trächtiges Schaaf,
1 gute » Karnhund,
1 Korbwagen , 2 Ackerwagen , 2 Erdkarrrn , 1
Landrolle , 1 Dreschblock , 2 Ackcrschlitlcn , 1
Mullbrett , Pflüge , Eggen , 1 Fruchtwcher , 1

Windweher , 3 Paar lederne Pferdesiehlen , Z
Paar Ackersiehlen von Pferdehaar , 1 Stierkette
Harken , Forken , 1 Karnrad , 2 Butterkarnen , 2
Rahmfässer , 24 Milchballirn , 1 Stremmtiene
1 Drückbank , Wasser - und Milcheimer , Sensen
und Sichten , 1 Käsepresse , 1 Sand - und 2
Backtröge , Trankfässer , Bilance mit Blättern,
1 Gartenbank , Speck und Fett u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten,
wozu Kaufliebhaber eingeladen werden , mit dem Be¬
merken , daß am ersten BerkaufStage dir Pferde und
daö Ackrrgeräth , am zweiten Tage das Hornvieh und
die Milchgeräthe , am dritten und an den anderen
Tagen Speck , Fett und die übrigen Sachen verkauft
werden sollen und daß das Hornvieh bis Mai d. Z.
bei gutem Futter uncntgeldlich stehen bleiben kann.

Wiefels . I . W . ReentS.

Die Firma Popken u . Schipper zu Friederiken¬
siel läßt wegen Aufgebung ihres ZiegelbetriebeS am

18 ., 19 . und 20 . März d . I .,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr an-
sangend,

in und bei ihrer Ziegelei zu Frirderikensirl
daS Holz einer kleinen Scheune , 20 Schock
Mühlenlattrn , 10 Schock Mittellatten , 80 Stück
Harzer Dielen Nr . 2 , über 100 Dielen verschie¬
dener Längen und Breiten , etwas Cavel . -Holz,
700 Fuß Nimm in verschiedenen Längen , 9ül)
Fuß Wandrimm desgleichen , 11 Spann Stän¬
der und Balken , 80 Spann Sparren , 80 Stück
Kippständer , 16 Stück Ständer , 225 Fuß ,
Rimin , , 32 Stück 2tfüßige Stöcke , mehrere
Stöcke und Dielen , 19 Schock Klappen , einige
Tausend Bretter , 8 biö 9 Tausend Pfund Guß¬
eisen ( Rostenstäbe , all ) 227 Pfund Schmiede¬
eisen in Stangen , 150 Stück Schrauben und
Spitzbolzen , 1 fast neuen Wagen mit Aufsatz,
2 Wüppen , Wagen - und Wüppen - Pferdegeschirr,
1 Dutzend Karren , Maschinen zum Stein -,
Dachziegel - und Röhrenmachen , I große Takel,
mehrere Stein « und Dachziegelformen , 1 Du¬
tzend eiserne Spaten Und Schaufeln , einige
Paar beschlagene Eimer , 1 Wanduhr , 1 Spie¬
gel , 1 Kaffeemühle , 1 Heerdkette , 8 vollständige
Betten mit Zubehör , 2 eiserne Töpfe , 1 do.
Theekessel , 1 do . Kuchenpfanne , Tische , Stühle,
Taffen und Teller;

ferner : 1 Parthie Eschenholz , 1 Parthie neue und
gebrauchte Nägel und vieles , watz dann noch
weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen . 1372 Februar 9.

O l tm an n ö , Auct.

Am > 9. Mär ; d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , läßt der Hausmann
Öalle Fooke » Dirks zu Ncuender -Altrngrode » wegen
ilufgebung der Landwirthschaft , in und bei seiner
Behausung öffentlich meistbietend auf übliche Zah-
ungLsrist verganten:

und zwar 2 braune
Stuten , 7 resp . 10

jv >rr >r verganten:

3 Pferde,



Jahr , alt , 2 Schimmelstuten , wovon 1 trächtig,

und 1 einjähriges Hengstfüllen,

sodann : 4 Ackerwagen , 1 Korbwagen , I Rüschschlit-

ten , 7 Eggen , worunter 1 Löffel » und 2 Auf»

bruchSeggen ( eine mit Messern ) , mehr « Pflüge,

worunter 1 Ratpflug , 1 Dreschblock , diverse le¬

derne und hänfene Pferdegeschirre , Harken , For¬

ken, Sichten und Sensen und waö sonst zum

Vorschein kommt.

Bemerkt wird , dass AuSgang April d . J . an einem

noch näher zu bezeichnenden Tage daS Vieh und

Milchgeschirr rr. zum Verkauf kommt.

Wilhelmshaven , den 27 . Februar 1872.

H . MeinarduS.

Der Hauömann Johann Hinrich Theilen zum

Hohewerther -GraShause läßt wegen Aufgebung der

Landwirthschaft am

20 . und 21 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei feiner

Behausung:

15 Stück Pferde.
alS : 2 trächtige Stuten,

2 güste do .,
1 neunjährigen Wallach,

2 vierjährigen Schimmel » do . ,

2 dreijährige braune Stuten,

1 zweijährige Schimmel » do .,

2 zweijährige Hengste , braun und schwarz,

2 Hengstfüllen,
1 Stutfüllen,

ferner : 1 fast neuen Phaeton , 1 alten Korbwagen , S

Ackerwagen , 3 Rad » und 5 Fußpflüge , 12 Eg¬

gen , worunter Löffel - und AufbruchSeggen ( größ-

tenthrilS neu ) , 2 Erdkarren , 2 Erdbudden,

1 Landwalze , auch Siltzeuge , Dreistöcke , Pflug»

und Eggeketten , 1 neuen Zauche -Trog , 3 Paar

Pferdedecken und noch viel « sonstige laridwirth-

schaftliche Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist

durch den Unterzeichneten verkaufen.

Bemerkt wird noch , daß sämmtlich « 1- bis 4jäh»

rigr Pferde ohne Fehler und die Stuten ausgezeich¬

net zur Zucht sind , sowie ferner , daß im Lause drö

Monats April d. 2 . an einem noch näher zu bestim¬

menden Tage pl . m . 50 — 60 Stück Hornvieh —

worunter beste Milchkühe bis und über 700 Pfund

schwer — sämmtlicheS Milchgeräth , eine Dresch -,

Häcksel - u . Mahl -Maschine mit Göprlwerk , sowie eine

eomplete Bierbrauereieinrichtung zum Verkauf komme « .

Hohewerth , 1872 März 2.

_
2 i e g fe l d.

DeS RrchnungöstrllerS Heinen in Zever Ehefrau

läßt
am Mittwoch , den 20 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,
und an den , folgenden Tagen,

in ihrer Wohnung an der Schlacht-
ftraße hiefelbst

folgende Sachen , alS:
1 Mahagoni Sopha mit Pferdehaarüberzug , 1

eschenen dito mit dito , 1 Mahagoni Eßtisch mit

Einlegern , 2 dito stumme Diener , 1 eschenen

Klapptisch , 1 Mahagoni Tisch mit verschiedenen

Einrichtungen , verschiedene andere Tische , 1 Ma¬

hagoni Secretair , 1 dito Kleidrrschrank , 1 dito

Buddel « , 1 dito Spiegelcommode , 2 große Spie¬

gel in Mahagoni Rahmen mit Marmortischea

und Consolen , 1 großen Spiegel in Goldrah»

men , diverse andere Spiegel , 2 Cömmoden , 1

großen Putzschrank mit GlaSthürrn und Schub¬

laden , verschiedene Mahagoni , Korb - , Rohr - und

Lehnstühle , 4 Klriderschränke , 1 Leinenschrank,

2 GlaSschränke , 1 Tönnebank mit 19 Schubla¬

den , 1 Leinenrolle , 1 Küchenschrank , 4 Bettstel¬

len mit Einlegern , 2 Tafeluhren , verschiedene

Eck - und Bücherborten , 1 großen eichenen Kof¬

fer mit Beschlag , 1 großen kupfernen Waschkes-

sel , 1 dito dito Aschkessel , 2 dito ditoTheekeffel,

1 großen meffing . Mörser mit Stempel , verschie¬

dene Kochtöpse und Kasserolen , 1 messing . Waage»

schaale , 1 kupferne Wasserflasche , diverses Kü»

chrngeschirr in Messing , Zinn und Kupfer , L

eiserne Heerdplatte , 1 Fliegenschrank , diverse

Porzellan -Sachen, , nämlich : Kaffee -, Thre - und

Milchkannen , Terrinen , Schüsseln und Teller

rc. , 1 Trepp êiter , 1 Kleiderhaken , Kupferstiche

und SchildereicN , sowie verschiedene andere Ge¬

genstände
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬

neten verkaufen.
Kaufliebhabrr werde « mit dem Bemerken ein-

geladen , daß die zu verkaufenden Sachen einige Tage

vor dem Verkaufe in Augenschein genommen werde«

können.
Zever , 1872 März 6.

_ _
v . Cölln.

Die Wiktwe des weil . Arbeiters M . E . Jans»

sen zum Funnenseraltendeich läßt am

Donnerstag , den 2 t . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei ihrer

Behausung:
2 tirdigr Kühe,
1 vollständiges Bett , 1 Schreibpult , 1 Tisch,

Riechrlbank , 1 Buddelei , 2 Paar Waffereimer,

1 gtoßen eisernen Topf , verschiedene MannSklei»

dungSstücke , Arbeiter - und Schlachtergeräthschaf»

ten , Karren , Trog , verschiedenes HauS - u . Kü-

chengrräth in Kupfer und Zinn und was sich

weiter vorsindet

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch

den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden «ingeladen.

Hohenkirchen , 1872 Febr . 18.

O l tm a n n S , Auet.

Der Handelsmann F . G . BorcherS von Wester¬

stede läßt

am Freitag , den 22 . März d. I .,
Nachm . 1 Uhr anfangend,

in Vogeler Wittwe Wirthshause zu Hooksiel eine be¬

deutende Parthie dick, trockn . amnierl . Speck , in be¬

liebigen Abtheilungen , Schinken , Rösel und Mett¬

würste verganten , wozu Käufer rinladet

H . E . S i d d e n.

Hooksiel , 1872 . _ — — —

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Z . H . Clauffen zn Zsums



Sonnabend , den 23 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,in der Behausung des Gastwirths Friese zur Höhen¬luft hieselbst

40 Stück große und kleine Schweine besterRace
auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.Jever, 1872 März 7.
v . Cölln.

Auf obiger Vergantung kommt auch 1 Last am¬
merländischer Kartoffeln und ca. 500 Psd . Speck u.Fett mit zum Verkaufe.

v . Cölln.

Pserde-Uerkaus.
Der Pferdehändler Samuel Herzin Esens läßt am

Freitag , den 22 - d. MtS .,Morgens LO Uhr anfang .,in der Behausung des Gastwirths
Jhnken zum Schütting hieselbstLO Stück Pferde,

nämlich:L2 zweijährige,
IS dreijährige und
LL vier- und fünfjährige , auch

Arbeitspferde,
auf geraume Zahlungsfrist meistbie¬tend durch den Unterzeichneten ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.Jever , 1872 März 7.
v. Cölln , Amt.

In Auftrag werde ich am
Montage, 25. März d. I .,

Vormittags 11 Uhr,im Dierkenschen Gasthofe hieselbst2U drei - und vierjährige
Wallache,

6 Temmlinge und
8 Arbeitspferde,

bester Kehdinger und ButjadingerRace , öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen.
Wittmund , den 24 . Februar 1872.

r JUden , König !. Preuß . Auct.

Frau Wittwe I . D . von Bergen läßt wegr«Aufgabe ihrer Haushaltung am
Montag , den 25 . März,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,in ihrem Hause zu Wiarden öffentlich aufZahlungs.frist verkaufen:
eine trächtige Ziege,
2 trächtigeSchaafe , 1 eichenen Kleidrrschrank1 Comtoirschrank, 1 neue Buddelek, 1 Fli -gm,schrank, 1 vollständiges Bett, 4 zinnerne Kaffee,kannen, 1 zinnerne Kanne, 1 Dutzend zinnerneKummen und Schüsseln, 2 zinnerne Köpken, gdito Leuchter, 1 ' / , Dutzend zinnerne Löffel, ft,,nes Porzellan und Steingut , darunter 1 schönePunschbowle mit messingenem Krahn , mehrereNippsachen, 1 Dutzend Stühle , 4 Tische, 3 Ki>sten , 2 Tvrfkasten , 1 messingene Zange undSchaufel, eiserne Töpfe, Theekefsel, Heerdkette,2 Paar Eimer, Butterkarne, Rahmfaß, Milch,ballien, 1 HühnerhauS , 1 Gießer , 1 Laterne,Harken , Forken, Speck, Fett, Schinken , Wurst,Gartenfrüchte, Bohnenstangen , Brandholz u . s. w.,auch noch Tischgedecke, Servietten , Stickereienund mehrere Gegenstände.

Käufer ladet ein
A. M. Taddiken, Auct.Wiarden , 7. März 1872._ —Der Arbeiter Oehlrich Popken zum Minfernor-deraltendeich läßt am

Montage , den 25 . März d . I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend , in seiner Wohnungdaselbst:
1 Kleiderschrank, 1 friesische Wanduhr, Tische,Stühle , Spiegel, Schilderrien, Betten und Bett-
zeug, Bettgardinen, ferner 1 Butterkarne , Rahm-fäffer, Wasch- u . Milchballien , Joch und Eimer,Zinn- und Steinzeug, eis. Töpfe und Theekessel,2 Heerdhale, sodann noch 2 trächtige Ziegen,1 schwarzes trächtiges Schaaf u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,wozu Käufer eingeladen werden.
I . A. :

_ Schwartin g.Die Ehefrau des Zieglers B . I . Betten zuSiebetshaus will am
Montage , den 25 . d. Mts ., und
folgenden Tagen,

jedesmal Nachmittags 1 Uhr anfangend, durch den
Unterzeichneten öffentlich meistbietend verkaufen lassen:1 gutes Arbeitspferd , 2 Milchkühe, 1 tiedigeSBrest, 2 zweijähr . Beeste, 1 cinjähr. Brest, 5

Schaafe mit voller,Wolle, I Schaafbock, 10Hühner,2 Wagen mit eis. Achsen , 1 Wüppe, 2 Eg¬gen, 1 Aufbruchsegge , 1 Pflug, 1 Mullbrettmit Kette, 1 Dreschblock , 1 Fruchtweher , 1 Häck¬sellade, 1 Futterkiste , 2 stein. Schweineblöcke,
Ackersiehlen und Pferdegeschirr, Flegel, Gaffel,Harken , Forken, 1 Sand - und 1 Backtrog,Schiebkarren, Dammhecken, Rollbäume, alteS
Holz und Torf,

1 Karnrad mit Karne, 1 Stremmtiene, 1
Drückebank, 3 Rahmfäffer, Milchballien , Milch-und Wassereimer. 2 eich. Kleiderschränke, 2 kl.
Schränke, 1 Buddelei , 1 Schreibpult, 1 Sopha,



Betten und Bettzeug , 2 Ausziehetische, 2 kl.
Tische , 1 Küchcntisch mit Bank, 2 Wanduhren,
3 Spiegel, Stühle , Schilderten, zinn. Kaffee¬
kannen, Kessel, Töpfe, Speck, Fett , Kartoffeln,
Bohnen, sowie verschiedene sonstige Gegenstände.

I . Dammann.
Der HerrOberingenicur Brix läßt wegen Ver¬

setzung von hier sein gesammteSMobiliar am
26 . d. MtS,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in seiner Wohnung an der Königsstratze Hierselbst
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten:
1) Möbeln von MahagonL -Hvlz , als:

1 Waschtoilctte für 2 Personen mit Marmor-
Aufsatz , mehrere Sopha-, Spiel -, Eck-, Seiten-
und Nachttische, 1 Nähtisch, 1 Ausziehtisch für
16 Personen, 1 Sopha mit Plüsch - Bezug, 2
Fauteuils mit do . , 1 Sopha mit blauem Rips¬
bezug, 18 Stück Rohrstühle , 1 Cylinderbüreau,
1 Spiegelschrank, 1 Etagere, I Bücherschrank,

2) Frchtene Möbeln:
2 polirte, 1 gestrichene und 2 Kinderbettstellen,
3 Klcivcrschränke, 1 Wäsche -, 1 Küchen- und I
Speiseschrank, 2 kleine Küchentische, 1 Wasch-
und 1 Küchentisch,

3) DpiegeL nvd sonstige Gegenstände:
. 1 Crystallspiegel in Mahagoni Rahmen , 1 ovalen
do . in Goldrahmen , 1 Spiegel in Barockrahmen,
1 kleineren do. und 1 gewöhnlichendo., 1 Sopha
(Eisengestell ), 1 Wäschewringmaschine, I Pa-
tentzeugrollc, Küchengeschirr in Holz, Steingut
und Eisen, und was weiter zum Vorschein kom¬
men wird.
Die Sachen können einen Tag vor der Auction

besehen wird.
Wilhelmshaven , den 12. März 1872.

H . MeinarduS.

Der Arbeiter Johann Söker zu Sanderahm
läßt am

26 März d. I,
Nachmittags L Uhr,

bei seiner Wohnung öffentlich mit Zahlungsfrist
verganten:

1 junge Kuh , welche um Mai kalben wird,2 trächtige Schafe , 2 vollständige Betten, l
Kleiderschrank,' 1 Glasschrank , 1 Commode, 2
Tische, mehrere Stühle , 1 amerikanische Wand¬
uhr, Spiegel, 1 Kuppellampe , 1 Plätteisen,
mehreres Zinn, Messer und Gabeln, Porcellan-
sachen, Fenster- und Bettgardinen, Tischdecken,
mehrere Frauen-Kleidungsstücke, Leinenzeug, 1
Bukterkarne , Milchballien, Eimer , Rahmfäffer
mehrere Aisten, Töpfe, Theekessel, 1 Heerdkette,
Erbsen und Bohnen , 2 Fuder Deichheu, 1 Dün-
g-rhaufen 1 Mistkarre , 2 Beile, 1 Säge , Har¬ken und Forken, mehrere Hühner , 1 Spinnrad,l Haspel, 1 Waage mit Gewicht, Säcke, Körbe
und was weiter zum Vorschein kommen wird.
Bemerkt wird noch, daß sämmtliche Sachen erstvor Kurzem angeschafft und gut erhalten sind.
Kaufliebhaber wollen sich rechtzeitig einsinden.
Mariensiel , 1872 März 13.

D . Nordhausen.

Der Lanöwirth Johann Wilken Loh-
mann im Kirchspiele Dykhausen , welcher
seinen landwirthschastlichen Betrieb aufgiebt,
läßt am

Dienstage, den 2 . April er.,
Nachmittags L Uhr,

bei seinem Platzgebäude:
4 sehr gute Pferde,

als : 1 fetten vierjährigen dunkelbraunen
Wallach, 2 zweijährige schwarze Wal¬
lache, 1 braunes Hengstfüllen;

18 Stück

Hornvieh,
als : 7 milchgebende Kühe, 1 fahre Kuh,
2 güfte Beeste, 1 frühm . lchwerdendes do.,3 zweijährige Ochsen , 4 einjährige
Beeste;
1 Ackerwagen, 1 Fußpflug, 2 Eggen , 1
Mullbrett , 1 Wegpflug, 2 Saatschlitten-
Mistkarren, ledernes u . hänfenes Pferde¬
geschirr und was mehr da sein wird

auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.
Das Vieh kann bis Mai unentgeltlich

auf Fütterung stehen bleiben.
Friedeburg, den 12 . März 1872.

_ _ Eggers , Auct.
Der Landgebräucher Gerd Janffen HarmS in

Asel läßt am
Mittwoch , den 3 . April d , I .,

Nachmittags 1 Uhr,
bei seiner Wohnung:

1 trächtige Stute, 1 Arbeitspferd, 1
Temmling (Wallach ) , 2 Gcassüllen
(Hengste), 5 zeitmilche Kühe , 7 führe
do ., 2 vierjährige Ochsen, 3 zweijäh¬
rige Beeste , 4 Enter, 1 träch. Schwein,
10 Stiege Dachstroh, eine Quantität Heu und
Stroh

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund, den 13 . März 1872.

_ Zilden, König !. Pr . Auct.
Der Arbeiter Fr . Ulrichs zu Osterdeich läßt we¬

gen Auswanderung nach Amerika am
Dienstag , den 9 . April d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in seinem Hause öffentlich auf 18wöchige Zahlungs¬
frist verkaufen:

2 Schaafe mit Lämmern , I Gans mit Küch¬
lein, 3 Enten, 3 Hühner, 1 Kleiderschrank, 1
Eckschrank, 2 Kommoden, 2 Tische, 1 Dutzend
Stühle , 1 Wanduhr, 1 Spiegel, verschiedenes
Haus- und Küchengeräth u . s. w .,



ferner : I Tonne Rocken u . einige Scheff. Kartoffeln.
Käufer ladet «in

S e r tz e n.
Lettens, 1872 März 13.
Die Ehefrau drS Kaufmanns C . A . v . d. Heide

zu Mariensiel wird an näher zu bestimmendenTagen
- es künftigen Monats ihr sämmtlicheS Mobiliar öf¬
fentlich meistbietend verganten lassen , waS hiedurch
vorläufig bekannt gemacht wird.

1872 März.

Gemeindesachen.
Die Geschäfte des GemeindevorstandeS werden

bis auf Weiteres von mir verwaltet und bin ich
in Gemeindeangelegenheiten jeden Tag, mit Aus¬
nahme drS Sonntags , Morgens von 8 bis 10 Uhr
zu sprechen.

Heppens , März 11 . 1872.
_ H . 2 . TiarkS.

Die Stelle eines Rechnungsführers für die hie¬
sige Gemeinde - und Armencafsr ist mit dem 1 . Mai
d. Z . anderweitig zu besetzen. Die zu stellende Kau¬
tion beträgt 500 Thlr . Courant und ist damit ein
Gehalt von 65 Thlrn. verbunden.

Bewerber wollen ihre Gesuche bis zum 24 . d.
M . portofrei an den Unterzeichneten einsrnden.

Heppens, März 11 . 1872.
Der Gemeindevvrstand.

TiarkS. _
Die Stelle eines Gcmeindetieners ist sofort an¬

derweitig zu besetzen, mit der Stelle ist ein festes
Gehalt von 100 Thlrn . Courant verbunden und hat
der Gemrindediener Aussichten, auch die Amtsboten«
grhülfxnstelle zu erhalten.

Qualisicirte Bewerber wollen ihre Gesuche schrift¬
lich und portofrei bis zum 24. d. M . an den Unter¬
zeichneten gelangen lassen.

Hrppenö, März 11 . 1872.
Der Gemeindevorständ.

H. I . TiarkS.
Am 21 . und 22. März d. Z . werde ich in mei¬

nem Hause die sämmtlichen Gemeindeabgaben erheben.
Middoge, 1872 März 12.

^ T . H . Zanssen.
Die Beiträge zur Gemeindecasse, 2. Hebung pro

1871/72, im Betrage s Zück 6 gs., und zur Armen¬
kasse nach der bmonatlichrn Einkommensteuer, werde
ich am

Montag , den 18 . März,
Vormittags , in C . RicklefS Wirthshause zu Accum
erheben.

Langewerth , den 5. März 1872.
_ Z . E. Schweden, Rfr.
Armen -Sacheu.

Der Voranschlag der Einnahmen und der Aus¬
gaben der Armencafsr pro 1 . Mai 1872/30. April
1873 ist mit erläuternden Bemerkungen auf 14 Tage
vom 17 . bis 31 . d . M . auf dem Rathhause Hieselbst
auögrlegt und sind Erinnerungen und Bemerkungen
während dieser Zeit, bei Strafe des Ausschlusses,
einzubringen.

Jever, 1872 März 14.
Armrncommission.
v. Harten.

ß ADie von Roolf RoolfS bewohnt gewesene Woh¬
nung im Armenhaus « zu Wiefels ist noch, auf Mai
d. Jahres anzutreten , zu verpachten.

Die Armrncommission.
_ T . H a b b « n.
Die Unterbringung d <r Armenpfleglinge für die

Gemeinde Sand « in Kost und Pflege pro Mat
1872/73 soll am

Montag , den 25 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, in Wessels Gasthause zu Sande
vorgenommen werden. Die jetzigen Annehmer haben
sich alsdann mit ihren Pfleglingen daselbst einzu-
finden.

Sanderahm, 1872 März 12.
Zn Auftrag der Armencommission.

_ Joh . Herrn . Meinen.

Notifikationen.
Am 22 . d. M . , zur Frier des Geburtstages un¬

ser- Kaiser-, Cluv,
wozu freundlichst einladet

H . Z . Zimmermann zu Gottels_
Confilrmatious'Gedenkblätter

vorräthig bei
_ Mcttcker Sk Söhne in Zever.

Gesucht. Auf Mai anzutreten ein Knecht.
ChauffeehauS. _ Z . W . Zanssen.

W e s n ch L.
Umstände halber zum nächsten Mai ein ordent,

licheS Dienstmädchen.
Zever, 1872 März 12.

v. C ö l l n.

Mdüngs- und
Erbauungsfchriften,

in reicher Auswahl und eleganter Ausstattung, pas¬
send zu

ConfirmationSgefchenken;
desgleichen

Neue Gesangbücher,
elegant gebunden, empfehlen

Mertcker ö» Löhne
in Jever.

Zur Feier des Geburtstages unseres
Kaisers

findet am 22 . März die Verzehrung des Ertrage-
drS KugelwerfenS statt, nachher

Ball,
wozu ein geehrtes Publikum ergebenst einladet

Altgarmssiel . I . F . HinrichS.
Nationaldenkmal.

An Beiträgen sind eingekvmmen:
N. N. 15 gs. Fr . M. 1 Thlr. Fr . B . 10 gs.
N . N . 7 ' /, gs.

Zever. _ Gramberg.
kkdatti ««, T »uck «. Vnlag vor- T. L . Pnickrr u . Eihue io Jiver.

- Hierzu eine Beilage . —
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'Beilage
Nr . 42 des Ieverschen Wochenblatts vo« 16. März 1872.

Notifikationen.
Verloren.

Am Dienstag Abend ein Respirator; um Abgabe
gegen Belohnung in der Expedition d. Bl . wird ge¬
beten . _ _ _ _

Zu verkaufen. Ein neuer Kinderwagen.
Jever, März 12. 1872.

H . Gerd es, Schmiedemstr.
'

Unterzeichneter erinnert hierdurch an den am
Donnerstag, den 21 . d. M . ,

Mittags 12 Uhr, im AmtSgerichtslocale hies. an¬
stehenden Verkauf deSWirthöhausrö „Birnbaum" ge¬
nannt, mit großem Stall und Gartengründen hies.
mit dem Bemerken, daß in diesem Termine der Zu¬
schlag rrtheilt wird.

Jever, 1872 März 14.
_ GerdeS.

In Auftrag habe ich ein in einem frequenten
Orte deS Amts Zever an der Chaussee belegeneS,
zur Handlung und Wirtschaft eingerichtetes HauS
mii Garten auf den 1 . Mai d . I . zu verpachten.

Liebhaber wollen sich bald melden.
Jever, 1872 März 14.

_ Gerde S.
Varel. Auf Mai ein Lehrling für mein Ge¬

schäft.
_ _ _ F . W . Fitteka, Sattler.

Ich untersage hiemit einem Irden die Ueberwe-
gung über meinen Hosraum an der Heppenser Kirch,
reihe und werde den Betreffenden sofort zur Anzeige
bringen.

Heppenser-Kirchreihe, 1872 März 14.
G erke Eden Ger deö.

Zum ersten Male
in

Neustadtgödens
Nur Sonntag und

Montag
im Saale des Herrn

Kloppenburg
Theater

der kleinsten Men¬
schen der Welt.
Cassenöffnung 7 Uhr.

Anfang präcise 7' /, Uhr.
EL ladet höslichst «in

_ _ _ C . Vogel.
Gesucht. Gegen Ostern oder Mai ein Bä-

ckrrgesrll , der seine Lehrzeit beendet hat.
A l v

Gesucht. Für eine Demoisellr eine Stelle
als Haushälterin in einem landwirtschaftlichenHaus¬
halt.
_ _ A l v e r i ch S.

Echte UM " Harzer Käse, sehr pikant,
empfiehlt P . König er.

Sonntag , den 17 . März,
Gesang- und Mustkvorträge.

Anfang Abends 7 Uhr.
E « ladet freundlichst ein

A l v e r i ch S. -
Gesucht.

Auf sogleich ein tüchtiger Zimmrrgesell.
Sande._ G . G e r d e S.
Zu belegen : 10,000 Thlr Cour, in beliebigenSummen, jedoch nicht unter 2000 Thlr . , auf sichere

Hypothek gegen den 1 . Mai d. I.
3ever. M. U. Minssen.

3 « Vermietherr.
Wilhelmshaven . Auf Mai an 1 oder 2 einzelne

Herren 2 geräumige Stuben (Parterre) im s. g.
Elsaß, vis- ä-vis dein Bahnhofe , an der frequentesten
Lage, sehr passend zur Handlung , indem dir eine
Stube als Comptoir und Schlafstube benutzt werden
kann; auch könnten betreffende Herrn in demselben
Hause, indem selbiges ein Gasthof ist, Beköstigung
erhalten . Näheres zu erfragen bei F . Buschmann
zur deutschen Eiche in „ Lothringen " b . W.

Dienstmädchen gesucht.
Für eine bei Wilhelmshaven auf dem Lande

wohnende Herrschaft aus Berlin wird ein sauberes
und manierliches Mädchen gesucht . Adressen abzuge¬
ben in der Expedition dieses Blattes bis zum 22 . d.
Mts . _

6 Gräber in der 11 . Reihe an der Südseite auf
dem Tettenser Kirchhofe hat zu verkaufen

Jever. Kirchenräthin Drost.
Aufträge auf Jeverl . Nachrichten und Wochen¬

blatt pr. nächstes Quartal nimmt für mich entgegen
H. O . TiarkS in Schortens.

Hermann Cordes,
Bote von Gödens.

Am 22 . März

Herren- und Damenclub,
sowie Verzehren deS Ertrages des Wettschicßens, ver¬
bunden mit

wozu frenudlichst rinladen
Wiefels . W. Seetzen Erben.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik,
wozu einladev

WirsklS. W . Seetzen Erben.

Heppens. Für ein Colonial-
Waaren - und Spirituosen -GeschäfL
wird zu Ostern rin CommiS gesucht.

Näheres bei
H . Eden,

Nechnungösteller.



Oldenburg . Es können wieder junge
Mädchen , wie auch Schülerinnen, gegen mä¬
ßiges Kostgeld bei mir Aufnahme finden.

Oberinsoectorin Mei necke.
Oldenburg . Ein wohlcrhalrcnes tasel-

förmigcs Piano ist für 55 Thlr. zu ver¬
kaufen . Näheres bei Herrn

Kammermusiker Ebert.
Am 2 . Ostertag « :

Tanzmusik
bei H . Schönbohm zu Altgarmssiel.

Mehreren Groß - und Kleinkncchten und Mäg»
den können Stellen nachgewiesen werden.

Hookstel . B . H . Lührs, Gcsindemäkler.
iS e f u cp t.

Auf sofort oder Ostern ein Gehülfe und ein
Lehrling.

Jever. C . E . Onken, Maler.

DO- Mir Wolle "WS
zahlt gegen Baar und in Tausch die höchsten
Preise

St . Annenstr. Ludwig Bloh.

Für diesen Winter zum letz¬
ten Male:

Herren- v . lliiiiieueliik
am Mittwoch , den 20 . Marz.

Zu zahlreichem Besuche ladet
ergebenst ein

C . T . Martens.

Folge vööwMlg in Umlauf
gesetzter Gerüchte bringe ich hie-
durch zur Anzeige, daß ich meine

Praxis nach wie vor ungehindert
wahrzunehmen im Stande bin, da
meine Angenentzündung gänzlich ge¬
hobenist.

Hohenkirchen , 15 . März 1872.
l)n. M6ä . W . Becker.

sehr schön und haltbar , empfiehlt
P . K ö n i g e r.

Zu Verkaufen.
2 Fuder Heu , im Hause lagernd, und 20 Fu¬

der Dünger.
Sökerci bei Tichelboe, (Herrl. Gödens) .

Franz Faß.

Ein Malergehülfe kann sogleich dauernde Ar¬
beit erhalten bei

Maler O. I außen.
Neustadtgödens , 1872.

Gezücht.
Auf sofort 4 Zimmer - und Maurergesellen bei

Neubauten.
BübbenS . 3 - M. HarmS, Zimmermstr.

Am 22 . März:
.

Herren- und Damenclnb.
A . Z . P . Dornbusch, M iddoge.
Zu verkaufen.

'

Ein fähreS Schaaf.
Tettens, März 11 . 1872.
_ Chr. Schröder.
DaS dem Herrn H . I . TiarkS hicrselbst

gehörige, bei NeuheppenS bclegene , neuerbaute HauS
mit den elegantesten, auf das Comfortabelste einge¬
richteten, sehr geräumigen Lokalitäten, u . A . auch
mit einem sehr großen gewölbten Keller, der sich na¬
mentlich zur Wirthschaft ganz vorzüglich eignet, habe
ich auf Mai d . I . anzutreten unter der Hand zu
vernüethen.

Die zu verpachtenden Lokalitäten eignen sich so¬
wohl zu eleganten Familien- Wohnungcn , als auch
zum großen Theil ganz besonders zur Betreibung
von Geschäften. DaS Haus ist im Ganzen oder
auch in einzelnen Piecen zu miethen.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst an mich wenden.
Neu-HeppenS. H . Eden, Nchstllr.
In Auftrag suche ich auf Ostern d. I . noch

einen Lehrling für ein Colonialwaarengeschäft.
Jever, 1872 März 15.

G e r d e S.

Lairltz
'
sche Waldwoll-Wätte

wirkt vermögt ihres reichen Gehalts an Kiefcrnadel-
bestandthcilen erregend und aufsaugcnd auf die Haut¬
nerven, dient daher bei allen rheumatischen Schmer¬
zen allein oder in Verbindung mit Waldwoll - Oel
als ein äußerst kräftiges Heilmittel.

Stets vorräthig mit Gebrauchs -Anweisung bei
_ A . 28 Deye.

Ich kann mehreren Groß - u . Klein -Knechten und
Mägden Herrschaften Nachweisen.

Lettens. Schlachter H. N e u m a n n.
Meinen auch in Jever angeköhrten Hengst, vom

„Garibaldi" abstammend, empfehle zum Bedecken.
Dcckgeld 5 Thaler Courant, für nichtträchtige

Stuten 2 '/, Thlr.
Berd. Riege, im März 1872.

H . Sasse n.
Ich kann noch zwei Milchkühe bei gutem Heu

und Andel auf Futter annehmen.
Lettens. Schlachter H . N e u m a n n.

Gesangbücher
mit Goldschnitt in großer Auswahl empfiehlt

_ _ A n d r . Flitz.
Ein Haus liebst Garten, bczw. Bauplatz an der

Hauptstraße in Neu - HcppenS, zur Handlung oder
Wirthschaft sehr geeignet, .ist auf Mai d. I . zu ver¬
kaufen.

Auskunft giebt die Exped. d. Bl . unter Nr. 2.



I . K. KarmS.

Gegen Maaren und Baar nehme ich
zM

- « 11 O

zu den jetzigen hohen Preisen.

" Mr Wolle
zahle ich gegen Baar «. in Tausch die höchsten Preise.

Jever. W . Loewenthal.
Ich empfing eine Sendung ter neuesten

' '

^ Damen-Mäntel und Zaquets.
LI . Harms.

M n Lräkzalir s - , in «L 8 « mmvr ^ rtiZLSl . rs

Buckskins, Kleiderstoffe, Piquees , ungebleichtes und ge¬
bleichtes Leinen, Tischtücher, Servietten , Taschentücher und

Handtuchdrell , s°w> ° schwere Baumwollenzeuge, Bettdrell,
Parchend und Jnlitt

sind in schöner und großer Auswahl eingetrofsen, die ich wegen vortheilhaster Einkäufe noch

zu alten Preisen empfehlen kann.

St . Anncnftr.
D °- Muchein

Kleiderstoffen,

wie auch Helle Cattuus und Piques , empfiehlt
I . L> . ILarms.

Sonntag , den 17. März,

Herren- und Damenclub,
wozu sreundlichst cinladet

TettenS . W . Wolken.
Gesucht . Zum 1 . Mai ein ordentliches Dienst¬

mädchen.
Zever, 1872 März 12.

G . S . Coh e n.
Als Vormund über die minderjährigen Kinder

de- weil. C. B . Thomsen zu Kopperhörn wünsche ich
ein Mädchen von 12 und einen Knaben von 9 Zäh¬
ren so bald wie möglich bei guten Leuten in Kost
und Pflege unterzubringen . , Liebhaber wollen sich
ehestens bei mir melden.

Neuende, März 11 . 1872
H . A v e r b e r g. _

Warnung.
Ich habe Gift für Federvieh in meinen Gar¬

ten gelegt.
Jever . CH r . Rudo l phi.

'
O^ dlnburg. Gegen Wind -, Blährings»

« Nd ErkältungS -Kolik der Pferde hat Herr F.
W . Pannbacker in Hohenkirchen ein rasch und sicher
heilendes homöopathisches Mittel für mich jum Ver¬

kauf. W . Bur me st er , Homöopath . Ptart.

Die von Holstein erwartete Ladung >

Tonnenbänder >
ist eingrtroffm und das hiesige Lager nunmehr mit !
allen gängigen Sorten wohl versehen.

Hooksiel, 9. März 1872.
G . F . Fooken.

Die Inhaber von Einlage- Wechseln meines frü¬
hem Geldgeschäfts werden gebeten, solche Wechsel
gelegentlich bei mir einzuliefern, um dafür stem-
pelsreie Depositenscheine in Empfang zu nehmen.

Hooksiel, 9. März 1872.
G . F . F o oken, Bankgeschäft.

Äcilberlebben
zu verkanfen bei

S . Lehmann, Mühlenstraße.

Zahnärztliche Anzeige.
Don Donnerstag , den 14 . d . M . , an verweilt

einige Zeit in Jever, Hotel Hof von Oldenburg,
_ _ _ Goltz , Zahnarzt.

Gesucht "
auf Mai ein Dienstmädchen.

Weltmann.
Z u v r r k a u f e n.

8 Stück Ferkel, 5 Wochen alt.
Bei Wüppels. U. AhmelS.



Der
Ausverkauf

unseres

Manufactur -Waaren -Lagers
Wird LiS zur gänzlichen Räumung fortgesetzt.

Wir empfehlen namentlich:
seine Tuche, Tricots und Buckskins, Dcnnen-Jaquets, Re-
aenmäntel , sowie Regenmäntel -Stoffe, seine ächte Piques,
Cattune , Möbel-Cattune und Druckcattune, wollene Klei-
der-Stosse, weiße Röcke, Negligee-Stoffe, weiße Gardinen,

Shirtings und bäum. Leinen.
Sämmtliche Waareu zu und unter Einkaufspreisen.

Jever. T. L. F riese Wwe. L? Co.
Die vom Arbeiter Zoh . Bahr bewohnte» beivrn

Wohnungen in meinem Hause zu AlthrppenS habe
ich auf Mai d . Z . zu vermiethen.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1872.
H . MeinarduS

Dem geehrten Publikum
halte mein

Lager
von

M
selbftver fertigten

Zltöbetn,
welches in allen Sorten vollständig romplrtirt ist und
für deren Güte und Haltbarkeit ich garan-tire , an»
gehende» Haushaltungen rc. zu zeitgemäß billigen
Preisen bestens empfohlen.

Jever, März 2 . 1872.
W . Benshausen.

Die südliche Wohnung im Hause deS Herrn
Gerh . Grashorn, an der Friedrichsstraße belegen , ent¬
haltend 9 Zimmer, Küche , Souterrain und Boden,
ist auf sofort oder auf Mai billig zu vermiethen.

Zn der nördlichen Wohnung dieses Haufeö sind
Zimmer an einzelne Herren, monatlich für 6 bis 7
Thlr . , ebenfalls auf gleich zu vermiethen.

Wilhelmshaven , den 5. März 1872.
H. M e i n a r d u S.

Zu verkaufen.
Umstände halber 3 bis 4 Fuder gutes Landheu

und ein Schweinekofen.
Pakens._ Z . HillerS Wwe.
Am 2. Ostertage

"

Tanzmusik
bei G . A. E d e « , Hookstel.

65' /» Tünnen besten Schill hat käuflich ab«
zustehen ,

Herm. Albcrs, Zimmermstr.
Carolinensiel.
Bon Herrn Gustav Wirmken, Oldenburg , wurde

mir der Verkauf seines allgemein beliebten .Selters»
und Sodawassers übertragen , Bestellungen darauf
liefere ich, frei ab hier, zu Fabrikpreisen.

Jever. _ _ I . H . Jacobs.
Zum Frühjahrsbedarf empfehle einem geehrten

hiesigen , wie auswärtigen Publikum mein großes
Lager von lebendig gerupften

Bettfeder « A Daunen
zu bekannten werthseirnden Preisen.

Dasselbe ist stets sowohl mit hiesiger , als auchmit ostfriefifcher und butjad ^ugrr Waare
reichhaltigst assortirt.

Auch halte fertige neue ein- und zweischläfrige
Betten,

schon von 3 resp. 3 ' /, Louisd 'or an, vorräthig.
Zever, im März 1872.

M . Mendelssohn.
Bettfcdern - L5 Daunen -Handlung

e« grs » et en äetail.
_ Jever , a. ,d. Schlacht.

Lodes-Anzergk.
Am 8 . d., Abends, starb plötzlich und unerwartet

mein lieber Mann, der Landwirth
Johann Landherr

in Garsten», in seinem 35 . Lebensjahre, nachdem ihm
sein Bruder am 4. März in die Ewigkeit voranging.Mit einemunmündigen Kinde stehe ich am Sarge
deS Dahingeschiedenen.

Dieses allen Verwandten , Freunden und Be»
kannten zur schuldigen Anzeige von der

Wittwe. deS Verstorbenen.
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